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Im Fokus: 
Die Grenzebach-
Gruppe
Heute Teil 2    In einer 
kleinen Serie lesen Sie in 
unregelmäßigen Abständen 
über das weltweit agierende 
Unternehmen aus dem Do-
nau-Ries

ANZEIGE� ANZEIGE

Wer mit Spitzentechnologie in 
anspruchsvollen Märkten er-
folgreich sein will, muss inter-
national agieren. Längst schon 
hat das High-Tech-Unterneh-
men mit Stammsitz in Hamlar 
deshalb in den drei großen Wäh-
rungszonen dieser Welt eigene 
Fertigungswerke etabliert und 
unterhält Büros in den wirt-
schaftlich wichtigsten Regionen 
(wir berichteten). 

High-Tech-Sonderanlagen
Als Anbieter von High-Tech-

Sonderanlagen in Verbindung 
mit hoch entwickelter Steuerung 
hat die Grenzebach Gruppe ihre 
Position in Nischenmärkten ge-
funden und ihr Angebot syste-
matisch erweitert. „Ich bin stolz 
darauf, dass wir bei wechselnden 
Herausforderungen des Mark-
tes immer wieder neue Wege 
für uns finden konnten“, erklärt 

Firmengründer Rudolf  Grenze-
bach. In den 60er und 70er Jah-
ren fertigte Grenzebach Anlagen 
für die Käseherstellung und die 
Möbelindustrie. Danach richte-
te sich der Maschinenbauer im-
mer wieder neu aus und erarbei-
tete sich in einigen Bereichen die 
Weltmarktführerschaft. 

Mit der Lieferung von hoch-
modernen Transportstraßen 
und Produktionslinien bietet die 
Unternehmensgruppe  nachhal-
tigen, umfassenden Kundennut-
zen für die Fertigung von flachen 
Materialien wie Floatglas, Solar-
Panels, Baustoffplatten und Fur-
nieren. Linien mit Längen von 
bis zu 8 Fußballfeldern werden 
durch ausgeklügelte hauseigene 
Programme gesteuert.

Neue Märkte
Veränderung und Weiterent-

wicklung bilden die Grundla-
ge für den Unternehmenserfolg. 

Grenzebach: Spitzentechnologie 
für anspruchsvolle Märkte 

Der Anlagenbauer aus Hamlar ist mit Sonderlösungen weltweit erfolgreich

Neue Märkte zu finden ist Her
ausforderung und Ansporn zu-
gleich. Die Fertigung von Solar-
Panels, bei denen Glasscheiben 
als Trägermaterial verwendet 
werden, ist ein solcher Markt. 
Dünnschicht-Photovoltaikmo-
dule sind ähnlich aufgebaut 
wie Verbundsicherheitsgläser in 
Häusern, nur dass sich zwischen 
den beiden Scheiben eine pho-
tovoltaisch aktive Schicht be-
findet. So hat Grenzebach sei-
ne langjährige Erfahrung in der 
Glastechnologie eingebracht 
und sich zum gefragten Liefe-
ranten auf diesem Spezialgebiet 
entwickelt. 

Auch in dem rasant wach-
senden Markt für TFT-LCD 
Displays hat Grenzebach-
Technologie Einzug gehalten. 
Die Herstellung dieses ultradün-
nen Flachglases und die Pro-
duktion von Flat-Panel-Displays 
unter Reinraumbedingungen er-
fordert höchste Funktionalität 
und Präzision. 

Partner der Industrie
Als globales Unternehmen lie-

fert Grenzebach schlüsselfertige 
Anlagen für die Herstellung von 
Gipskartonplatten. Darüber hi-
naus wurden die Kompetenzen 
im Anlagenbau für weitere Be-
reiche der Baustoffplatten- und 
Dämmstoffherstellung konse-
quent ausgebaut. Zudem wurden 
Sonderanwendungen in neuen 
sowie etablierten Bereichen der 
Baustoffindustrie verstärkt vor-
angetrieben. 

Auch Holz ist als flaches Mate-

rial Zielprodukt für Grenzebach. 
Hier hat man sich einen Namen 
mit Trockner- und Anlagenbau 
für besonders hochwertige Fur-
niere gemacht. Bei einer Länge-
von 50 Metern ist der weltweit 
größte Trockner für Furnie-
re sechs Meter hoch und zehn 
Meter breit. Seit Anfang 2009 
ist dieser Trockner in Russ-
land im Einsatz. Ingenieure von 
Grenzebach schafften es, mit ge-
ringerem Energieverbrauch die 
Produktqualität deutlich zu ver-
bessern.

Kontinuierliche 
Produktentwicklung

Außerhalb der Anlagen für 
die Verarbeitung flacher Materi-
alien liefert Grenzebach verfah-
renstechnische Anlagen und Ap-
parate für Sonderanwendungen 
in der chemischen und der Nah-
rungsmittelindustrie.

Am Airport Amsterdam wird 
das Gepäck von Grenzebach-
Anlagen automatisch sortiert 
und zuverlässig in alle Welt be-
fördert. 

„Wir haben in allen Berei-
chen intensive Produktentwick-
lung betrieben“, erklärt Bernd 
Minning, Geschäftsführer und 
Stratege hinter den Verände-
rungen der vergangenen Jahre. 
Dabei sei man immer bemüht, 
neue Nischen in sich entwickeln-
den Märkten zu erkennen. „Un-
ser Vorteil liegt darin, dass wir 
frühzeitig die Bedürfnisse un-
serer Kunden erkennen und vie-
le Produkt-Entwicklungen dann 
mit ihnen gemeinsam angehen“, 
so Minning weiter. Das siche-

re einen Wissensvorsprung vor 
der immer stärker werdenden 
Konkurrenz und die langfristige 
Kundenbindung. 

Konservativen Werten 
verpflichtet  

Bei aller Innovation in den 
Produktbereichen sieht sich 
Grenzebach ansonsten den kon-
servativen Werten verpflichtet. 
Ob an den deutschen Standor-
ten, in Amerika oder in China 
– Grenzebach finanziert al-
le Investitionen aus Eigenmit-
teln. Am Stammsitz in Hamlar 
entsteht ein neues Bürogebäude 
für Vertrieb und Fertigung. In 
Bad Hersfeld wird in eine eigene 
Halle investiert, in die 2009 eine 
moderne Fertigung einzieht. In 
China ist Grenzebach in Shang-
hai und Jiashan mit eigenen Fer-
tigungs- und Bürogebäuden 
präsent. Auch hier gehören die 
Büro- und Fertigungseinrich-
tungen der Unternehmensgrup-
pe. „Dadurch sind wir immer 
unabhängig gewesen und haben 
auch schwierige Zeiten durch-
stehen können“, erklärt Gesell-
schafter Grenzebach diese Stra-
tegie. 

Am Ende der Fertigungslinie nimmt ein Roboter das fertige Solar-Panel ab und 
stellt es für den Versand bereit.

Für Nachwuchs stark machen
Das Unternehmen enga-

giert sich stark für die Schulen 
und die Jugend in der eigenen 
Region. Die Ausbildungsquo-
ten in den Ausbildungszentren 
Hamlar und Bad Hersfeld liegen 
weit über dem üblichen Bran-
chen-Durchschnitt. „Jeder jun-
ge Mensch, der in die Städte 
abwandert, macht unsere länd-
liche Region ärmer“, sagt Ge-
schäftsführer Bernd Minning 
und erklärt, dass das Unterneh-
men schon früh das Duale Stu-
dium angeboten hat, um quali-
fizierten jungen Menschen das 
Studium zu erleichtern und sie 
in der Region zu halten. Mit sei-
nem jüngsten Engagement am 
Stammsitz hat Grenzebach ge-
holfen, eine Stiftungsprofes-
sur ans TCW nach Nördlingen 
zu holen und damit die eigene 
Region bildungspolitisch aufzu-
werten. 

Familienunternehmen mit 
sozialer Verantwortung

Die konservative Strategie mit 
visionärem Ansatz hat sich als 
erfolgreich und zukunftsträchtig 
erwiesen. „Grenzebach ist und 

bleibt ein Familienunterneh-
men, das auch in Zukunft auf so-
ziale Verantwortung, auf Wachs-
tum und Innovation baut“, fasst 
Minning zusammen. Bei einem 
festen Bekenntnis zum Standort 
Deutschland werden die Mög-
lichkeiten der Globalisierung 
zum Vorteil der Arbeitsplätze in 
der Gruppe und zum Nutzen der 
eigenen Kunden eingesetzt.

Grenzebach liefert weltweit schlüsselfertige Fertigungslinien für die Produktion von Gipskartonplatten. Von den Produkti-
onshallen über Prozesstechnik, hunderte von Metern Förder- und Handlingsstrecke inklusive Steuerung – Grenzebach liefert 
alles aus einer Hand.

Hamlar


